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II~1443 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates\,' 
XI.Gesetzgebungsperiode 

?25/J Anfrage 

der Abgeordneten Mon d 1 ,_P f e i f e r und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr und verstaatlichte Unternehmungen, 

betreffend Einstellung von Nebenbahnen. 

-....... -
Das Problem der Einstellung von Nebenbahnen hat den Nationalrat 

bereits-mehrfach-beschäftigt. Dabei haben die sozialistischen Abge­

--ordneten-immercwieder,darauf hingewiesen, daß diese Frage nicht 

nur,vom reinbbetriebswirtschaftlichen, sondern auch von einem ge­

samt wirtschaftlichen und sozialen Gesichtspunkt gesehen werden muß. 

- Dieunterzeichneten:Abgeordneten haben].~kürzlich ein Schreiben 

aller.Gemeinderäte:derGemeinde Niederabsdorft erhalten, in welchem 

gegen-die-Eins~ellung:derBahnlinie Drösing-Zistersdorf protestiert 

und unter-anderem=folgendesausgeführt wird: 

-"Wir, sind ßer :Meinung, odaß auf Grund ehr wirtschaftlichen Struktur 

unseres -Gebie.tes, : auf Grund d er Verteilung der Arbeitsplätze und 

der·schulischen.Gegenbeheiten,und auf Grund ehr Frequenz der haupp­

-sächlich.von:Berufsfahrern.und~Schülern benützten Züge eine Ein-

-~ stellung.ehsZugsverkehrs auf ,dieser Strecke nicht zu verantworten 

-- ist.- Ist ~es -auf .dem.Gütersektor vor allem die Landwirtschaft, wirelche 

-- durch· ihre· Genossens.chaf,ten. und Gutsbetriebe die Bahn frequentiert, 

.- so· sind -es auf ,~em :Personen~ugssektor die Pendler, welche vielfach 

drei-bis.vie:t-cStunden,täglich.zwischen Wohnort und Arbeitsplatz 

. unterwegs sind" sowie die Schüler, welche aus allen Bevölkerungs-

-kreisen-kommen Und die Bahnlinie-sehr stark frequentieren. Sib werden 

-Züge.mmit.über 200.Reisenden geführt, und wir sind überzeugt, daß 

-im-Ern8~r.ul-die erforderliche-Anzahl von Autobussen nicht zur Ver-

- fügung stehen wird,. um diese Reisenden zu befördern. Darüber hinaus 

muß -festgestelltwerden,'- daß auch die zur Verkehrsabwicklung in 
I 

Betracht -kommenden. Straßen. sehr eng, und kaum geeignet sirrl. 

Wir-sind·der-Meinung,.daß-die Auflassung von Nebenbahnen zwar 

gewisse Einsparungen bringen würde, daß aber die effektive Einsparung 
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in· keinen .Einklang zu bringen, ist, mit den Felgen, welche die Bevölke­

rung·des .be.treffenen Gebietes als wesentliche Verschlechterung ihrer 

--Lßbensbedingungen:zu tragen hätteo Vor allem aber ist daran zu 

.. denken. - daß die . Bahn .öffentlichen Interessen dient und zu dieser 

.Öffentlichkeit.auch.die Menschen in jenen Gebieten gehören. welche 

auf.Grund·ihrer:geegraphischen und wirtschaftlichen Gegebenheiten 

ohnehin schwer im Nacht'eil sind. A~s diesem Grunde' glauben wir. daß 

- von ·einer ·rein, kaufmännischen Betrachtung des Problems Abstand genommen 

.. werden· müßte." 

. Die .un.terzeichne:ten,Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Verkehr und vetstaatlichte Unternehmungen die 

-- nachs tehenden --. 

An fragen: 

1. ) Sind .Sie .bereit, ,bei ßer Entscheidung über die Einstellung 

von . Nebenbahnen :auch :soziale. und gesamtwirtschaftliche Gesichts­

punkte zu .berücksichtigen? .. 

2.) Ist an eine: Einstellung .der Bahnlinie Drösing sowieso. 

gedacht? 

3.) 'iv'elche Stellungnahme beziehen Sie zu den im vorstehenden .. 

Schreiben zitierten Argumenten? 

-e-o-.-.-.-
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